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11. September 2009
Pressemitteilung

Öffentliche Landkreisversammlung 

am 11. September 2009 in Stendal:
„Die Landkreise in Sachsen-Anhalt im Wandel der Zeit“ 
„Die Zeit seit 1989 hat für die Bürger und Kommunen im Land Sachsen-Anhalt ganz überwiegend positive Entwicklungen gebracht. Allein auf kommunaler Ebene haben wir seit 1989 einen Modernisierungsschub bei Straßen, Gebäuden, Schulen und Kindergärten realisiert, der in der ehemaligen DDR nie möglich gewesen wäre“, stellte Dr. Michael Ermrich, Präsident des Landkreistages Sachsen-Anhalt, gleich zu Beginn der heutigen Landkreisversammlung im Musikforum Katharinenkirche in Stendal fest. Anlässlich des bevorstehenden 20-jährigen Jubiläums des Mauerfalls hatte die diesjährige Landkreisversammlung zum Ziel, auf die damaligen Ereignisse zurückzublicken, den politischen Weg in Sachsen-Anhalt seit 1990 zu beleuchten und natürlich auch die aktuellen Probleme anzusprechen.
In seiner Grundsatzrede hat Präsident Dr. Ermrich für mehr Gestaltungsfreiheit auf kommunaler Ebene geworben. „Knapp 20 Jahre nach Wiederbelebung der kommunalen Selbstverwaltung in Sachsen-Anhalt sollte genügend Vertrauen bestehen, um verstärkt Entscheidungen vor Ort treffen zu lassen und weniger auf landeseinheitliche Vorgaben zu setzen“, so Dr. Ermrich.

Angesichts der schwierigen finanziellen Rahmenbedingungen für die Landkreise äußerte Dr. Ermrich die Sorge, dass die Attraktivität der ländlichen Gebiete und damit das Ziel gleichwertiger Lebensbedingungen im Land zunehmend in Gefahr gerät. Zur Neuordnung des kommunalen Finanzausgleichs erläuterte er die Stendaler Thesen für einen zukunftsfähigen kommunalen Finanzausgleich „Auskömmlich, aufgabenorientiert und ausgleichend“, die von allen Landräten und Kreistagsvorsitzenden am Vortag beschlossen worden sind.   

Unterstützt wurde Dr. Ermrich in seiner Einschätzung zur Deutschen Einheit durch Herrn Ministerpräsident Prof. Dr. Böhmer, der in seinem Referat „Land und Landkreise auf gemeinsamem Weg“ ebenfalls ein durchweg positives Bild der Entwicklung geschildert hat. 
Als weiterer Redner sprach Prof. Dr. Richard Schröder zum Thema „Die deutsche Einheit – besser als ihr Ruf!“. Prof. Dr. Schröder hat den Prozess der deutschen Wiedervereinigung an vorderster Front aktiv mitgestaltet. Er hat ihn aber auch stets kritisch begleitet und immer um wechselseitiges Verständnis für die spezifischen Sorgen und Nöte diesseits und jenseits der ehemaligen innerdeutschen Grenze geworben. Sein Resumée lautete: „Die Deutsche Einheit ist nicht gescheitert, sondern sie ist – bei allen Problemen, vor denen man selbstverständlich nicht die Augen verschließen darf – eine Erfolgsgeschichte“.
V. i. S. d. P.:
Geschäftsführer Theel, Telefon: 0391/5653110 u. 0172/3808291
Stellv. Geschäftsführer Struckmeier, Telefon: 0391/5653130 u. 0171/6433201

	Albrechtstr. 7
39104 Magdeburg

Tel. (0391) 56 53 1 - 0

Fax (0391) 56 53 1 – 90

mail@lkt.komsanet.de

http://www.komsanet.de
Stadtsparkasse Magdeburg
Kto. 37 003 087 

BLZ 810 532 72

	



[image: image2.png]_1138768756.bin

_1194675783.bin

